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Kamillianische Ordensschwester wird 107 
- Die Messe zum Geburtstag darf sie mit dem Papst feiern - 
 

Das Generalat der Kamillianer teilt mit, dass Schwester Candida Bellotti von den 
„Krankendienerinnen“ (Suore Ministre degli Infermi di San Camillo) heute, am 20. Feb-

ruar 2014, als älteste Ordensfrau der Welt ihren 107. Geburtstag feiern kann. 
 

Lesen Sie weiter 

 



  

  

  

  

  

  

  

Kamillianische Ordensschwester wird 107 
- Die Messe zum Geburtstag darf sie mit dem Papst feiern - 
 

An ihrem 107. Geburtstag durfte Schwester Candida  Belloti, älteste Ordensfrau der Welt, die 

Heilige Messe mit Papst Franziskus im Gästehaus St. Marta im Vatikan feiern. „Es kann keine 

größere Freude geben, als den Geburtstag mit dem Papst zu feiern“ sagte die Kamillianerin, 

die zum Orden der „Krankendienerinnen“ (Ministre degli Infermi di San Camillo) gehört. Papst 

Franziskus ist der zehnte Papst, den sie erlebt. 
 

Im Alter von 16 Jahren spürte sie in sich den Ruf, Ordensfrau zu werden und schloss sich den 

Kamillianerinnen an. Als Krankenschwester war sie die längste Zeit ihres Leben in verschiede-

nen Städten Italiens, von Rom bis Imperia, von Turin bis Lucca tätig. Gut 90 Jahre alt war sie, 

als sie für einige Jahre Oberin einer kleinen Kommunität in Verona wurde. 
 

Seit dem Jahr 2000 lebt Schwester Candida im Mutterhaus des Ordens in Lucca, wo die Selige 

Maria Domenica Brun Barbantini die Gemeinschaft der Krankendienerinnen im Geist des hei-

ligen Kamillus für den Krankendienst gründete; die Anerkennung der Gemeinschaft wurde 

1852  durch Papst Pius IX. ausgesprochen. 
 

„In mehr als 80 Jahren Ordensleben habe ich meine Entscheidung [Krankendienerin zu wer-

den] nie bereut!“ sagt die rüstige Jubilarin in der ihr eigenen Schlichtheit. Auf die Frage nach 

einem von ihr bevorzugten Gebet antwortet sie sofort: „Der Rosenkranz. Aber es gibt noch 

eine anderes einfaches Gebet, das man sich leicht merken kann: Herr, dich lobe ich, dich bete 

ich an und dir danke ich für deine Liebe und deine Barmherzigkeit!“ 
 

Die deutschen Kamillianer schließen sich der Schar der Gratulanten an und wünschen 

Schwester Candida Gottes Segen!  

 

 

  

 


